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Uebersicht 


der im Atlas enthaltenen Abbildmigen. 


Tafel i. 


Tafel n. \ 


Hg, 1 Uebersichtskarte der Orte auf der recbteu Rhein- 


Fig, 1 ümfassungsplatten eines Puddelofens in der Vorder- 


Seite voji RbeiDland-Westfaleti, iu denen sich Pralitwak- 


wand* 1 


werke befinden. Die Orte sind durch grösisem Druck 


Fig. 2 Kopf platte des Ofens. 1 


hervorgehobeti. 


Fig. 3 Durchschnitt der Thürplatten. 1 


Fig. 2 Schraubenlehre für Draht etc. 


Fig. 4 horizontaler Durchschnitt durch den Tbürrahmen 


Fig* 3 und 4 geschlossene und Fig. 5 gewdhDlicbe Draht- 


nebst Grnndriss der S::haffplatte. 


lehre oder Drahtklluke. 


Fig. 6 und 7 vertikale nod horizontale Durchschnitte durch 




den Stochkasten zur Feuerung. 


Taffl 11. 


Fig. 8—10 Kipprost von Scbuchart in Wetter. 


Fig. 1 Längendurchscbnitt eines Puddelofens. 


Iifd 1, 


Fig. 2 Grund risii oder bomon taler DurchsdiDitt desselben. 


Fig. 3 Querschnitt durch den Feuerraum nach A B Fig. 1. 


Fig. 1 Längend urchschnitt eines Draht seh weissofens. 


Fig. 4 Querschnitt dnrch die Mitte der ArbeitÄthür oder 


Fig, 2 Horizontalscbuitt oder Grtindriss desselben. 


CD Fig. 1, 


Fig. 3 und 4 Durchschnitte durch die Seitenwände der 


Fig, 5 Bedeckung des Ofenfachses, als Schnitt nacb EF 


Feuerung, uro die Kanäle zur Erhitzung der Yerbren- 


Flg. 2. 


nungsluft für die auf der Rostschrägung erzeugten 




Kohlengase zu zeigen. J 


nfel III. 


Fig. 5 Grösse des Ofenraumes bei ß, der ersten Arbeits- " 




thür des Ofens, 


Fig. 1 Wasserkanal für Puddelöfen, mit darunter hegender 


Fig. 6 Grösse des Ofens bei ^. ü 


Herd- oder Bodenplatte. 


1 


Fig. 2 oDd 3 Querschnitte des Kanals. 


Tafel VI. 1 


Fig. 4 und 6 Querschnitte eine« nicht geschlossenen Was- 


serkanafs. 


Fig. 1 Puddelofen mit Unterrost und Scbragung zur Ent- 


Fig. 6 und 7 Thür für Puddelöfen. 


gasnng. 


Fig. e fliegender Puddelofenfnchs an stehendem Kessel. 


Fig. 2 und 3 Konstruktion der Kaliber für Luppenwalzeu 


Fig. 9 fliessender Fuchs an solchem Kessel. 


zu Drahtluppen. 


Fig. 10 und 11 Ofeuplatten am hintern Ende des Puddel- 


Fig. 4 und 5 Konstruktion der Rund- und Quadratkahber 


1^^^ ofensj zu beiden Seiten des Fuchses. 


für Gescbirreisen auf Luppenwalzeu. 


^^" Fig* 12 oberer Teil eines stehenden Kessels hinter Pnddel- 


Fig. 6 Lagerung der Zapfen für Kanim walzen auf dem 


H ofen, mit Einniauerung. 


Phönixwerke zu Ruhrort- von A, Snannatel da- 


■ Flg, 13 horizontaler Durchschnitt durch denselben. ; 


^ .„..,. ^ 



Fig. 7 UDd 8 Fandamente eioer Fertigwalzstrasse and einer 

Vorwalze för Draht. 
Fig. 9 and 10 Lappenwalzständer von Gebr. Klein in Dahl- 

brach. 
Fig. 11 und 12 Lauf- and Eappelzapfen der Lappen walzen. 

Tafel TU. 

Fig. 1 Grundriss eines Drahtluppen - Walzwerks derselben 

Firma, nebst Betriebsmaschine. 
Fig. 2 Anordnong eines Drahtwalzwerks mit Compound- 

Maschine and Hanfseilbetrieb von Gebr. Klein. 
Fig. 3—7 Art der Drahtwalzerei, je nach Anzahl der Walz- 

gerüste in dem Train. 

Tafel Till. 

Fig. 1 Grundriss der Gompound-Maschine für das Draht- 
walzwerk. 

Fig. 2 und 3 Kuppelbächsen von Gassstahl far Draht- 
walzen. 

Fig. 4 — 6 Klauen zur Stellung der Walzen, ausserhalb der 
Stander. 

Fig. 7 Ständerschraube dazu. 

Fig. 8 Querschnitt eines Walzständers älterer Konstruktion. 

Tafel IX. 

Fig. 1 Grundriss und Fig. 2 Ansicht eines Drahtvorwalz- 
werks neuerer Konstruktion. 

Tafel X. 

Fig. 1 Grundriss und Fig. 2 Ansicht der Fertigwalestrasse. 

Tafel XI. 

Fig. 1 und 2 Fundamentplatten der Vorwalzstrasse. 

Fig. 3 Ausrückhebel nebst Bock zur Vorwalze. 

Fig. 4 Kammwalzständer und Fig. 5 Walzenständer zu der- 
selben. 

Fig. 6 und 7 Fundamentplatten zur Fertigwalzstrasse. 

Fig. 8 Ausruckhebel mit Bock zu derselben. 

Fig. 9 Kammwalzständer, Fig. 10 und 11 Walzenständer. 

Fig. 12 Verbindung der einzelnen Fundamentplatten des 
Walzwerks untereinander. 

Fig. 13—15 Einbaustücke für das Walzwerk. 

Tafel Xii. 

Nr. 1—9 Kaliber der Vorwalze für Draht. 
Nr. 1—8 darunter Kaliber der Fertigwalze für Draht von 
5,5 mm Durchmesser. 



Fig. 1 Grundriss, Fig. 2 Seitenansicht und Fig. 3 Hinter- 
ansicht eines doppelten Drahthaspels. 
Fig. 4—6 Führung zu einem Drahthaspel. 

Tafel XIII. 

Fig. 1 und 2 Seitenansicht und Grundriss einer Anspitz- 
maschine für Walzdraht. 

Fig. 3 und 4 richtige Querschnittsform des guten Walz- 
drahtes. 

Fig. 5 und 6 Anspitzofen für Walzdraht. 

Fig. 7 und 8 Einführungen und deren Büchsen vor den 
Walzkalibem. 

Fig. 9 Walzbalken zu denselben. 

Fig. 10 und 11 Einführungen in Hartguss für Oval- und 
Quadratkaliber zu den beiden letzten Stichen von 
Draht Nr. 55. 

Fig. 12—14 Ausführungs Vorrichtung hinter der Walze. 

Tafel XI?. 

Fig. 1 Disposition einer Drahtzieherei für 10 t Drahtstift- 
produktion pro Tag, von W. Breitenbach in Unna. 

Fig. 2 Grundriss eines gusseisernen Tisches für Draht- 
Grobzüge von Malmedie & Hiby in Düsseldorf. 

Fig. 3—5 Lagerung der Betriebswelle für Grobzüge der- 
selben Firma. 

Fig. 6—14 patentiertes Drahtwalzwerk von G. Erkenzweig 
in Hagen, mit abwechselnd horizontalen und vertika- 
len Walzen. 

Fig. 15 und 16 Drahtreinigungsapparat von Kugel in Wer- 
dohl. 

Fig. 17 Apparat von Altpeter in Neu walz werk bei Menden 
zur Reinigung des Drahtes und zum Ziehen desselben^ 
als Ersatz der Beize, Wäsche und des Grobzuges. 

Tafel XT. 

Fig. 1 und 2 Ansicht und Durchschnitt einer Grobscheibe» 
nach Malmedie & Hiby. 

Fig. 3 Querschnitt zwischen zwei Grobscheiben nebst Fun- 
dament. 

Fig. 4 Grundriss des Grobzuges, links mit, rechts ohne 
Tischplatte. 

Fig. 5 und 6 Grobscheiben von Gerhardi in Lüdenscheid, 
mit Federkette zur Milderung der Stösse beim An- 
lassen. 

Fig. 7 und 8 zugehörige Konstruktion der Ständer etc. der- 
selben Firma. 

Fig. 9 Disposition der Tische, Scheiben, Wellen und derem 
Lager nebst Kuppelungen für einen Grobzag, von Mal- 
medie & Hiby. 



Digitized by 



Google 



Tafel ITI. 

Fig. 1—4 Grundriss, Horizontal- und Vertikaldurchschnitt 
nebst Aufriss einer Grobscheibe der letztgenannten 
Firma. 

Fig. 5—8 Querständer zum Grobzuge in den verschiedenen 
Ansichten. 

Fig. 9 und 10 Durchschnitte durch den oberen Teil der 
Ständer, mit den Halslagem der Spindel zur Bewegung 
der Trommel. 

Fig. 11 Querschnitt der Fundamentplatten zum Grobzuge. 

Fig. 12 Grundriss und Längendurchschnitt dieser Platten. 

Fig. 13 Spindel für Grobscheiben. 

Fig. 14 und 15 Mitnehmer. 

Fig. 16 und 17 Einruckhebel. 

Fig. 18—20 Scharnierbolzen zur Lagerung des Einrück- 
hebels. 

Fig. 21 Drehbolzen für denselben. 

Fig. 22 Tragstifte für die Grobscheiben. 

Fig. 23—26 Zieheisenhalter mit Schmiergefäss. 

Fig. 27 und 28 Stellring auf der Spindel, unter dem obem 
Halslager derselben. 

Tafel Xfll. 

Fig. 1 Querschnitt einer Banddraht-Feinscheibe nach Mal- 

raedie & Hiby. 
Fig. 2 Horizontalquerschnitt mit Grundriss des unteren 

Lagerstuhles für die Betriebswelle. 
Fig. 3 Längendurchschnitt des Feinzuges. 
Fig. 4 Grundriss des Tisches zu letzterm. 
Fig. 5—7 Langträger des Zuges. 
Fig. 8 und 9 Unterlagsscheiben. 
Fig. 10—12 untere Lagerplatte für die Spindel. 
Fig. 13—15 Oberlager der Spindel bei Anwendung von 

Holztischen statt der eisernen. 
Fig. 16—18 Zieheisenköcher für Holztische. 
Fig. 19—21 Zieheisenhalter desgleichen. 
Fig. 22 — 24 Zieheisenköcher für Züge mit gusseisernen 

Tischen. 
Fig. 25—27 Zieheisenhalter für Eisentischplatten. 

Tafel ITIII. 

Fig. 1—4 Ansichten und Querschnitte eines horizontalen 
Grobzuges. 

Fig. 5—8 Ziehbank für grobe Drähte. 

Fig. 9 und 10 Walzwerk für kannelierten drei- und vier- 
kantigen Draht für Stifte von Gebr. Schmidt in Hagen. 

Fig. 11 Skizze eines Drahtwalzwerks von Böcker in Schalke. 

Fig. 12—15 Kaliber für kannelierten Draht von Gebrüder 
Schmidt. 

Fig. 16 Walzen zu dreikantigem Drahte von denselben. 



Tafel III. 

Fig. 1—4 Konstruktion der Feinscheiben, hier für Auf- 
stellung im ersten Stock. 

Fig. 5 und 6 Haspel oder Krone für dieselben. 

Fig. 7 patentierter Glühtopf von Kissing & MöUmann zum 
Blankglühen des gezogenen Drahtes. 

Fig. 8 und 9 Konstruktion der Geschläge zum Waschen 
des Drahtes nach dessen Beizung. 

Fig. 10 Vorrichtung zur selbstthätigen Umführung der 
Drahtschienen von den Quadratkalibem in die Oval- 
kaliber der Fertigwalzstrasse, nach Patent Nr. 29841 
von Schönborn & Zöllner in Köln. (Lizenzerteilung 
durch E. Böcking & Komp. in Mülheim-Rhein.) 

Fig. 11—14 andere Umführurig von G. Erkenzweig in 
Hagen für alle Kaliber. 

Tafel II. 

Fig. 1—3 Konstruktion der Drahtglühöfen. 
Fig. 4 und 5 allgemeine Anordnung derselben. 
Fig. 6 Grundriss einer Verzinkungsanstalt für Draht, mit 
16 Trommeln. 

Tafel III. 

Verzinkungsapparat für Draht. 

Fig. 1—6 Konstruktion der Zinkpfanne und ihres Ofens, 

des Trockenofens und der Drahtleitapparate, für eine 

Anstalt mit 12 Trommeln. 
Fig. 7 und 8 Zementwah^en zur Eintauchung des Drahtes 

in das Salzsäurebad. 

Tafel IUI. 

Aufwindeapparat für verzinkten Draht, mit 12 Trommeln. 

Fig. 1 Seitenansicht desselben. 

Fig. 2 Querschnitt desselben nach CD Fig. 3. 

Fig. 3 Fundament zu demselben. 

Fig. 4 Vorderansicht einer Trommel mit den Trommel- 
stützen. 

Fig. 5 und 6 Konstruktion des Drahtführungsapparates 
zwischen dem Zinkbade und der Aufwindemaschine. 

Fig. 7 Fundament zu dem Apparate. 

Fig. 8 gusseisemer Boden der Aufwindetrommeln. 

Fig. 9 und 10 Stufenscheibe auf der Betriebswelle des 
Auf Windeapparates für grössere Anzahl Trommeln. (Für 
solche von 12 Trommeln ist die grösste Scheibe von 
650 mm fortzulassen oder es sind die Dimensionen 
des Apparates zu verändern.) 

Fig. 11 Querstangen zur Decke des Apparates. 

Fig. 12—14 gusseiserne Füsse zu dei^-Bollenträgern zwi- 
sehen den Trommeln. Digitized byv^ _ _ 



Fig. 15 und 16 Lager zu den Trommelwellen des Auf- 
windeapparates. 
Fig. 17 und 18 Rollen für die Drahtführung. 
Fig. 19 und 20 Bügel zur Einrückung der Trommeln. 
Fig. 21 Stahleinlagen für die Betriebs welle. 



Tafel XXIII. 

Fig. 1 gusseisemer Untersatz für die Haspel oder Kronen 

des Verzinkungsapparates. 
Fig. 2 und 3 Blechtrommel des Aufwickelungsapparates. 
Fig. 4 und 5 Halter dazu. 
Fig. 6 Gegendruck-Stopfbuchsenschrauben hinter der Stu- 



fenscheibe auf der Betriebswelle des Aufwickelungs- 
apparates. 

Fig. 7 Drahtricht- und Wickelmaschine von Wagner & 
Komp. in Dortmund. 

Fig. 8 und 9 Deckenträger des Aufwickelungsapparates für 
verzinkten Draht. 

Fig. 10 und 11 Glühtopf für Draht, aus Gussstahl, mit 
einfachem Deckel. 

Fig. 12 und 13 Glühtopf aus Stahl, mit doppeltem Ver- 
schlusse. 

Fig. 14—16 Verzinkungspfanne mit Unterfeuerung. 

Fig. 17—19 Schmelztopf für Zink dazu. 

Fig. 20 Vorschlag zu einer neuen Form der Zinkpfannen, 
zur Ersparung von Zink. 



q» % <^ > - 



Drnck von B. F. Voigt in W«lm»r. 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



Tig. 




Uigitized by 



Google 



TÄFJ, 



Tig.2. 




"^uiur^ 




iglTmUL 




riß. 3. 



Ji. 


X t 


a - s 


» - ^ 

m - * 


m' • 
ml • 


m. '^ 


V J 

l>n[ht- lehre. 



^^ 



rft 



Kg. 4. 



Jhvht-Iehyn 



l 





Digiiizä'6y^'"?":'^ie 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



X an gen seh n i tt 










* > 









■^. 



* -ll*? *^ 






:{= 



r.-T^'r^-.'^:^^'- 






I 



I 



i 



s-y; .^--^ ^.^ 






""T 




-Uf^ 



,^ 



1 ■ i^.jffij.* /i^' :i: 



!li 



JO^»- 









«Pifi' 








I 



f ^m* 






iii=i=± 






^ — ••» •^- 









..€tt 






N 8S ! 

3 1 



Grundriss 



r 



Google 



Digitized by 



TkfJi 



Tag. 3. 

StAniit naehJLB. 



fjo, — — — ^ 



: ....^f^t- 



I 




Mfftjf^&& t.?S 



. ip ^ aygp^ 



V 



r 












*^>^ÄW^^ 



rii.5. 

ScfinittimSiI F. 



] (rnsseisen 
^vv:>J fenrrfestes Jkmenm^ 




Schnitt noih CR 



Uigitizeö.by. 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




M^lfRS&kic 





NtfÜ-Hb- 




JTüttmsoKle ^si y 






T-J ^ 



y :•/ 



i 



li^l 



f» » 







Digitized by 



Google 



IM UUL 







DigitTzeä^bv^ 



le 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




Digitized by 



Goog le 



Tki ly. 



F 


t 




^•7 *^ft rf*^ 








i 






»- 


1 
1 


' 


1 


i 




^ 


[ 









•1 



Fi^.7. 




Dinitizfid hv 



Googl| 



J'e/: land, Jrahtfr.bn'katicn . 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



x\ 




Digitized by 



Google 



lt. 




Digitized by 




Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




'\ 



I 1-^ ■"- 



:*'iti^ M fft^ii 





jr„ 


1 % 


1 


-- 


-^ 


ir>~. 


...^^ ^* M# .. 



DigitizeTffey 



Geogle 



TM Vt. 




Digitized bv 



Googl,^ 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




Digitized by 



Google 



w.yiL 




850 th - 



Digitfffed 



i^/©0wle 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



m. VIII. 




Dinitizf^d bv 



Google 



TeJiior.ä, J/rdklfalrniatzcm. 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



/i^J, 



^ 



-i?t^ 




1— r 



W- MO- 



^ 
M 



i^^^ 
^^^ 




-1 




Jf^fiifai 1 30 




Digitized by 



Google 



MOL 



1. 




^^ 



^ 




it 



-■■¥)d^ßM§lmv- 



A..- 




iii 



l^ö^¥fööi^-1r^ 



Digitized by VnOOQiC 



i I 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




•p ^5 



2fqfsstabl 30 



^^--1 



ffi 




e/S" M. 






Digitized by 



^Google 



TÄI^ Äa 




Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




Digitized by 



Google 



m.m. 




Dinitizf^d bv 



Google 



FeAla^ä, I>raÄtfj5r'}cri'n. 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



-.-— v^--»?l-.- - 1 




D i g i t i z e d by 



Google " 




"Ä§-^;' 



D i Q i t i zed :.w . ^ 



le/iLandi, J/rahdrolrrikxjAn 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



^-6S-^, 




^7^m1<~Y 






— i 



Digitized by 



Google 



TM XIIL 




BH3 



leTi Jan d, J)ra 7i tfadrilatton.. 

Digitized by ' 



Google 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




[ ^.r-x-^-x^>;T^;:;^-y.-^^^^^>:^i^ 






m- 



UJ 



<- *sw > 









f.<b- 



1^ 




^ 



Bj» H 

m^^^. 



4^ 



w^© 



s=in(2; 



<ä 



@1 



mu 



l_l^ 






T^l. 



g.H^^^^^^.^^j.^^j^=.?^>^».z^m>:=^-4^=.^ 






I 



1 V^-Ml^^-T^A-T^Z^"^^ ' 



• v^^ 



^^v>^Sr=3y^.z:r^>^?^i=^>k;.=^fe^^jj^ 



:s 



Diyili/eü by 



Google 



w.m. 




Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




EE£ 



^■- ' fgJO <^ / wo ^ - /i^J/? -*y- /liSO >• /^/J X -/- tdOO J*-- -1390 



Digitized by 



Google 



TAT., m 




*-^-^~i- 



s 



7>/5 ^72 d J)TahtfahiJattü7i._ 

Digitized by ' 



Google 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



W. XVI. 



T — r- 



— Ä — 

— ^ — 





tr W -t 


k- /W 


< 


1-^ 


1 




h 


Kl 


- t — 1 — 1 — 1 


* 


l^ 


!i HL 


"PiA 10 


--T 




! 
1 









»- jjj- 


_I f... 




J/Ötfi 



Dinitize ^-h- 



QiD^ le 



7>?i fiZT:^^, J}T27.tfabr:ljtZ9r. 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




Digitized by 



Google 



1kl mi 




Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




Google 



TÄF, XVIIIJ, 




Digitized by 



Qooq\c 



Tell(mi,jkahTf(ibrik'itic7. 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




Digitized by VjOOQLC- 



Ikf. MIL 




Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 







Pig.6. 



f 







'30^00--- - \- 



ini^z^iiM^^ii^^iiniinm^ 



-tJ... .J r 



uigitizea oy 



Google 



um. 




"DiöiT^^ 






Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 




1 1 ! 1 I* 1 








Digitized by- 



Google 



Ul XXI. 



Jlafsstab 1:m 




Gond le 

äktfahzkatioTf^ 



Teil Janc^'I>räktfabrikaii07t 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



TARXXIL 




Fehland^JJrdTitfdhr'do'.icr, 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



TÄt 



5^ 9Ö0 Tj'^ »00 ¥ 900 "t 9i 




r«..». 






. as-^^is* 




Fi^G. 




l 



^^M- 



«Ä»5< • JJi9 ^ )(< 300 



1 



K .f/tf Jt/J^> 



P£»tf 



FitfW 



I ! 



:dir---^ 



^fsa^* iW ^ 



V 



A- ■ » ■ — 




?i|0 



RS- 9- ../ 




Gasrohr 





Ö ;, 



* «9 »i 




— ' Fi^.20. 
— ateoth- 




;i8. 





t- r 



dw 



j" 







f 






^- -«»--> 


ii»^i 


U(M^ 


> 


mie. 








-r 


1 

\ 


L 






A 


e«. 


\ 

s 




^— EXlgltlzed hv ^ 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



01070551431 




B890785S1439A 



Digitized by 



Google 



I 





Digitized by 



Google 



1 ÖTUf'äbSiH^'l 



von Bernb. Friedr. Voigt In Leipaig 

i* d e 4t li ^ 



b8907855 14393 



Handbuch der Eisen- und bLahl^iesserei 



.Uli 'SSU lijiLiLI'UUUii^ 



.> IdAtk. Itt HM>imit¥ 



M«rk. 



Dr, F. Wöiil 

Hinulhiuli der Metallo:ieH8erei 



ilt ,^rli.tirc»'i^»^.*ijf ii ti'tr .' J-' - \f -r.if . ...I I 



V Aurtugu ijur Mci; mi Yoo Abbass 



L. Hintue 

Der Maschinist 

vcffo^brte und ver 
.>iit KC l<3xiut>tiilUuiigeD. gr, 8. Geb. Murk. Gel», ti Mark 



R* J^ f b II p p ni tt Q n 



Eisen und Stahl 



iJ Haii^lljiK'h für HültanmAnüt! Si'hlüÄuer un»! Emunhiödlür 

Nu.j, .»»iiMH-ti EmhruDg«n uud mit Berjutzytig d^r ejjiiicIilrigiÄeii FuiibliteraUr boiirbüitet 
gr. H. <u*Jj I Mark 2(; Tfg. «ieb, 1 Mark «0 Pfg. 



Jyrfitetl*^ 



H s8e r 

Das Eisen 

"^•K^^^- t fi\r d\i^ y^ThinndnU eines irTMt<*ii!reu 






iv n'jun»*uiii''ja 



Digitized by 



Google 



